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VERSICHERUNG der VEREINSMITGLIEDER

Betr.: Gruppen-Unfall-Versictterung für die Mitglieder der dem

Regional-verband karnevalistischer Korporationen der
Gebiete:
Rhe in-Mos e 1 -Lahn-S i e g-lrle s t erwal d-Hunsrü ck-E i f e I und

' Maifeld angesctrlossenen Vereine-GesellEchaften-
Zünfte usw.

Lj.ebe Karnevalgfreunde, werte Vorstandsmitgliederl

Das Präsidium des Regionalverbandes bezieht sich auf däe
mit fhnen in der JahrestagunA 1979 in M o r b a-c h/Hr:nar.
geführte Gespräch und die Ihnen dort vorgelegten Arbeitsl
papiere einzelner rrVersicherungs-Angeboterr zur trGruppen-
Unfall-Versictrerungrt der Vereine-Gesellschaften und Ztlnfte.

Nach e1ngehender Prüfung und Ausarbeitung der Angebote
konnte das Präsidium insbesondere zwei Versicherungerr in
engere Wahl stelJ-en.
Ohne Befangenheit und Beeinflussung hat sich das Präsidiuur
für die an einer Versicherung interessierten Verei.ne-
GeseJ.J.schaften und Zünfte dazu entschlossen, mit den
ITGERLING-VERSICHERUNGS-GESELLSCHAFTENtr in Verhandlung zu
treten. Besonders darauf trinweisen möchte das Präsidiun,
daß die Beiträge zur Versicherung_unabhängig vom Jahlrea-
beitrag an den R.K.K. sind.

{1,

(

t'.Fa (I-Jr... nun die Anqebote und Leistunqen:

1. Umfang des Versicherungsschutzes
fm Rahmen der AJ.lgemeinen Unfallversicherungs-Bedingungen
( AUB) - Vordr',rck U 26-?.79 - umfaßt der Versictrerungs-
schutz Unfä11e1 voil denen die aktiven MitgJ-ieder des
jeweiJ-igen vereins während derffisübungsstunden,
Proben und Aufführungen sowie bei Vereinsversammlutrg€n,
Festlichkeiten und Festzügen, an denen Sie um Auftrage
des Vereins tei1nehmen und die den Zrecken des
Vereins entsprechen, betroffen rerden.(
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UnfäIle auf dem direkten Wege nach und von örtlich durch-
geführten Veranstaltungen und während der gemeinsam
durchgeführten Fahrten zu auswärtigen Veranataltungen, die
im Auftrage des Vereins unternommen werden, gelten mitwer-
sichert. Der Versicherungsschutz entfäIlt, wenn die normale
Dauer des l{eges verlängert oder der i{eg selbst durch private
und eigenwirtschaftliche Maßnahmen (2.8. durch Einkauf, Besuch
von lrlirtschaften zv. Prj-vatzwecken) unterbrochen wird.

Versicherungsleistungen .ie versicherte Person

5.ooor-- für Todesfall
2o.ooor-- für den Inval-iditätsfall

5 t-- Krankenhaustage-eeld mit Genesungsgeld bis
zwm 42. Tag der stationären BehandJ.ung f f

5r-- Tagegeld aA 43. Tag der ört]-ich bescheinigten )Arbeitsunfähigkeit \

Für Kinder bis zum vollendeten 14. Lebensjahr geJ-ten auch
bei Vervielfachung der Summen ansteJ-le der Todesfallsummen
nactrweisJ'ictr aufgewendete Bestattungskosten bis höchstens
DM 5.ooor-- versichert. Das Krankenhaustagege1d wird bei
Kindern nicht durch das Ta.ge.geld abgelöst, sondern bei
stationärer Beh6ndlung bj.s zu 2 Jahren vom Unfalltage an
gezahI.t

Vertragsgesta]-tung und Prämie

Versicherungsnehmer und Prämienzatrler des Vertrages uird der
Regionalverband. Die einzelnen Eglporationen. die eine
Mitversicherung wünschen, werden namentlich im Versicherungs-
schein unter Angabe der ZahI der aktiven Mitglieder aufge-
führt. Eine Korrektur des Mitgliederbestandes, die ggf. eine
Prämiennacherhebung erfordert, wird zum AbJ-auf des jeweiligen
Versicherungsjahres vorgenornmen. EINE I,IENNUNG DER EINZELNEN -VERSICHERTEN PERSONEN IST NICHT ERFORDERL]CH. f
Bei den worgenannten Versictrerungsleistungen beträgt die
Jahresprämie je versicherte PERSON DNt 3 t4o zuzüg1 ich 5 %
Versicherungssteuer. Auf diese Prämie, je nachdem welche
Größenordnung die Zahl der versicherten pERSONEN erreicht,
können folgende Nachlässe eingeräumt werden:
Bei 2I - loo Versictrerten 5 % Jahresprämie
bei lol- - 2oo n Lo % rr

bej- 2ol - 5oo " t5 % rt

bei JoI - looo n 2o % rr

bei über looo Versictrerten 25 % rr

^.Fgl=:-:- Besuctr in Mainz - Ministerium der Finanzen am'- L6.LL.79
J)

-I )as schon auf der Jahrestagung angesprochene Gespräch überI - die Anerkennung a1s Kulturträger für Karnevalsvereine-
Gesellschaften und Zünfte, fand am: Freitag, 16.11.79
um Il.oo Uhr im Ministerium der Finanzen Rheinland-PfaLz,
in Mainz statt.
Anwesend waren Min. Dirigent Herr BONSELS und Herr Sctrolz,
sowie die PräsidiumsmitgJ-ieder, Präsident Seidler, Schatz-
meister Klein und Protokoller Hardt.
Nach der Begrüßung durch Herrn Bonsels, trug Präsident
Seidler, daß AnJ.iegen des Regionalverbandes vor. Schon nach
den einführenden hlorten, konnte man feststellen, daß di.eses
Gespräch nicht den gewünschten Erfolg bringen würde. Hier
muß das Interesse und Kenntnis rrKarnevalrf in Frage gestellt
werden und somit eine erforderliche Mehrhej-t fraglich.

Desweiteren wurde uns nactrgewiesen, wie schwierig es sei.
Karnevalsvereine mit dem Gesetz in Einklang zu bringen,
für die tt Anerkennung It von heimatlicher il BRAUCHTUIVISPFLEGE rt.

f i" iU"ftrzahl der Karnevalsvereine-gesellschaften und Zünfte,
\.rind eine in ungerer Zeit neue Erscheinrrng, wie es aus

Gründungsjahren hervorgeht. Somit kann von einer TTBI{AUCH:

fTIMSPFLEGE I keine Rede sein. Das heißt im Klartext, an
( ,ßt." Stel1e dieser Vereine steht d.as n VERGNÜGEN ir .

Herr BONSELS, teilte uns weiter mit, daß unsere Angelegen-
heit, die schon seit l97o im Raume steht, in aller Kürze
i. @!g!g9. 2111 Spractre käme und empfahl uns, die Verhand,-
lungen dort abzuwarten. Ma:e betonte insbesondere, es bestlire
die iiefahr etwas du.rchsetz,:n zu woIIen, was wir im Nach-
hirr:::i.n sehr bed'euern kölnt,:n.

So i;rrrz ohrre InzpuS-se traben wj.r'die Heimreir:e nicht angetrei;en.
f"i:*urden uns Anregungerr nrit auf dem liege gegebenr wie man
l[_lej.d"tb.lS_tr absetzbar machen kann" Bs wurde uns geratent

daß man beimdaß man beim jeweiligen Sactrbearbeiter im Finanzamt nach.-
forschen so]-]-- wie weit SPENDEN a1s IüERBUNG und somit als, wie weit SPENDEN a1s ltERBUNdffiGmit al-s

WiJ-li Hardt,
Protokoller

DM
DM
DM

3.

DM 7,23
DM 7106
DM 2,89
DIq 2,72
DM 2r55

Das Präsidium würde sich freuen, wenn daa hier angeführte
Angebot Ihren Vorstellungen entipricht und steht terne zu (
weiteren Gesprächen und schriftlichen Anfragen zur Ver- ]'
fügung.
Bitte lasgen Sie das PRÄSIDIUM umgehend wissen, ob Sie für
fhren Verein an einer Versicherung interesaiert sinC und mit
wievie]- PERSONEN. ???

BETRfEBSKOSTEN gelten.



Funken sRriihten
in der Sporthalle
Aucü heimlsche Teams billlleilen
Gaden und lhrys begeisteilen beim [ngersw,Ianzlestiual".

-boe- Auch weFn 'es ,,nuf ein die
Vorlreude weckender Nebeneffekt gewesen
seln sollt€: als hliher Auftakt der berelts
sehr nahen ,,ninischen Tage.. war das
,,Tanzlesdval am ßheln' der hinzengaide
der Großen Engerser lbrnevalsgesellschaft
(GEK) zu denen l25jährigen Bestehens in
der Sporthalle des Stndttells elne .,,Fun-
keno-sprlihende Rakett vom AusmaS' dines
ganzen Feuerverks.

27 um Pokale wetteifernde Tanz- und
Gardecorps brachten nicht bloß ihr ganzes
Können auf die auch oft sehr hübschen
Beine, sondern ebenso ein über 800köpfiges
Rrblikum, das - wallend und wogend,
applaudierend und die Stunden nicht zäh-
lend - bis zum letzten ,,Hüpfer" ausharrte.
Nicht ohne sich dabei köstlich zu amüsieren
und auch selber die Tanzbeine munter zu
schwingen

Animiert vom Geschehen auf der Btihne
und den heißen Rhythmen der.skorpions",
kamen so auch.eußer Konkurrenz" auf der
Tanzfläche dis rrylnc[ahmlicheten figura-
len Bewegungen zustandg von denen sonst
Disco-Fans nur tf,äunen können. Von den
zeitlicheu Ausmaßen des Festivals werden
karnevslistische Chronisten einst mit Be.
wunderungberichten.

Zweieinhalb Stunden nach dem Festi-
valstart hatüen die Klassen Marschtänze für
Damel- uud Herrencorps ihre Auftritte
gerade binter sich gebrachL 15 weitere
standen nocb bevor, neDst etner guten
Shrnde für,,zivile" Tänze und Sonderveran-
stalhrngen. Nicht zuletzt das Zeit unwichtig
erscheinen lassende Zwerchfellbombarde-
ment der Mainzer ,,Tramps von der Palz"-

Nicht immer hatte die Jury aus Ballett-
meisterinnen und Tanzlehrern es leich!
ihre Bewertungen zu finden und bei den

tanzenden Gruppen mischten sich oft
stilfremde Elemente in die tänzerischen
Disziplinen. Reizend anzusehen, aber eblr .,

doch kein ,,Marschtanz", brachte die sof, l

Iobenswerte Phantasie die Tanzgnrppe del
I. MQhnenvereins Heimbach beispielsweise\
aus derWertung,

Vrcn den ,,Tanzpaaren" wäre das der'
hinzengarde 1890 Andernach unbedingter
Sieger geworden. Es war das einzige
angemeldete und zog seine Kandidatur
mangels Konkurrenz zurück So garnicht
,,traditionelll' und deshalb für viele Llberra-
schungen gUt, boten die, Schautänze ein
weites Feld der Betätigung für applausfreu-
dige Zuschaue& die dann auch mit nichts
zurückhielten

Ein bunter Reigen phantasievoller Kostü-
me schmeichelte den Augen der Betrachter
und Tänze, die von lockerer Gymnastik bis
in Grenznähe akrobatischer Leistungen
gelangten. .Und gerade sie machten es
deutlich, daß eine zu genaue Scbilderung
einem ,,Geheimnisverrat" an den erst nocll-
zu enÄrartenden karnevalistischen überr{
scbungen qleichkär,ae.

,Verraten" werden sollen hingegen die_
von der Jury gekürten Besten des Mamm( ,

Festivals. Dazu zählten auf den vordereh
Plätzen auch einige der bunten Tanzteams
aus dem Kreis Neuwied. Und hier glänzte
besonders die hinzengarde der Großen Bad
Hönninger Karnevalsgesellschaft mit Kom-
mandant Walter Breitenbach sowie Tanz-
paar Ulla Schmita und Heiko Folkerts. In
der Klasse 2 (Marschtanz für Herreneorps)
wurde das Korps aus der Badestadt mit 38,1
h.rnkten brillierender'Sieger. Den wteite(
Platz in dieser Disziplin ertanzte sich diS
hinzengaide der KG 1880 aus dem Neuwie-
der Stadtteil Gladbach -
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Das Bild zeigt die Herren-Prinzengarde von der
Karnevalsgesellschaft 1880 Gladbach e. V.



Werner Kratz

il

(

lädt herzlich ein,
Besucher im Geschäft zu sein,

denn wer den Menschen Freude macht,
sicherlich daran gedacht.

immer, auch im Alltagsleben,
freundschaftlich Kontakt-zu pflegen ;

fragt man hier in Stadt und Land
Kratz ist überall bekannt,

und weil die Altstadt ihm gefällt,
bietet er als Handelsmann,
vielerlei den Bürgern an,

Mofa$, Fernsehen dies und das,
Altengraben - Weißergaß,
hier ist er zu jeder Zeit,

immer gerne dienstbereit.

Das Fachgescfräft Iür Zweiräder und Elektrogeräte
mit Werkstatt und Kundendienst

Altengraben 2 - 4, 5400 Koblenz
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. . . den Jubelvereinen im Jahre 1980 - soweit bekannt

130 Jahre KG Rheinfreunde 1850 Neuendorf

125 Jahre Große Engerser KG

100 Jahre KG 1880 Gladbach e. V.

3x11 Jahre KG Rot-Weiß-Gold Metternich

30 Jahre Verein der Heimatfreunde Lay

30 Jahre Niederlahnsteiner Carneval-Verein

25 Jahre KG Schwarz-Gold Baudobriga, Boppard

10 Jahre KG Ringnarren e. V., Neuwied

...zur Neuaufnahme im RKK

Möhnen-Club Hillscheid

KG Rot-Weiß, Sangewer 1967 e. V., St. Goar

KG Horchheimer Jugend-Sitzung

Närrisches Corps 360 Blau-Weiß

cTelefon (0261) 36955
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Karnevalsvereine fordern
Steueruugeständnis

Zum 2}jihrigen Bestehen etstmals Tagung
des Regionalverbandes in Morbach

Qr.4. S"4qtrtd-*tet
Sport- und Ehrenpreise - Vereinsbedarf

Karnevals-Orden und -Federn

Federbüschel für Funkenmariechen

Elferrat und Prinzen

5400 Koblenz
Paradies 2 (Münzplatz) - Telefon (0261)

8i'38s 4
Ei gene G ravierwerkstätte

MORBACH. Drei Wochen vor Beginn
der Karnevalssession L979180 stand die

,punsrückmetropole Morbach im Mittel-
I nkt des karnevalistischen Geschehens
( n Rheinland. Das Präsidium des Regio-

- nalverbandes karnevalistischer Korpora-
tionen der Gebiete Rhein - Mosel - Lahn
- Sieg - Westerwald - Hunsrück - Eifel
und Maifeld (RKK) hatte für seine Jahres-
hauptversammlung, die unter dem Motto
,,20 Jahre Bestehen des Regionalverban-
des Rhein-Mosel-l,ahn e. V." stand, Mor-
bach als Tagungsort ausgewählt.
Etwa 220 Gäste aus diesem Gebiet, Ab-
ordnungen der Karnevalsvereine, erleb-
ten ein gastfreundliches Morbach das be-
strebt war, den Delegierten einen ange-
nehmen Aufenthalt in seinen Mauern zu
ermöglichen.
Dieses Treffen begann mit einem gemein-
samen Empfang am Samstagmorgen

1r{urch Bürgermeister Erwin Lieser und
( re örtliche Karnevalsgesellschaft ,,Dill-

dappen" im Saal des Gasthauses Müller-
Jniiter. Ehrenpräsident Heinz Schweige-
t[ | langjähriges Vorstandsmitglied der

RKK Rhein-Mosel-Lahn, oblag die erste
Begrüßung der Gäste und seiner früheren
Vorstandskollegen. Bürgermeister Erwin
Lieser schilderte in kurzen Worten die
kommunale Situation der Einheitsge-
meinde Morbach. Die Wahl von Morbach
als Tagungsort betrachte er als eine Aus-
zeichnung für die Morbacher Karnevals-

1'sellschaft 
,,DillCappen", die 1$€ auf

ihr 55jähriges Bestehen zurückblicken
konnte. Kurt Weyand-Besteher, seit eini-
gen Wochen neuer Präsident der Morba.
cher Narrbo, stellte sich mit Humor dem
Besuch vor. Präsident Ortwin Seidler
(Koblenz), überreichte an Bürgermeister
Lieser einen Wappenteller der RKK, wo-
gegen Präsident Kurt Weyand-Besteher
am Abend des gleichen Tages innerhalb
des bunten karnevalistischen Abends den
Sonder-Orden mit seinem eingravierten

' Namen erhielt.
Der Nachmittag war ausgefüllt mit der

. Arbeitstagung der Delegierten, die von
dem Jahresbericht von Präsident Ortwin
Seidler geprägt war. Wie Seidler ausführ-
te, hat das Präsidium erstmals Verhand-
lungen mit dem Finanzminister und den
Landtagsfraktionen geftihrt, um eine
steuerliche Begünstigung der Karnevais-
vereine zu erreichen. Eine weitere Forde-
rung sei die Verändertmg des überho-
lungsbedürftigen Jugendschutzgesetzes
gewesen.

Sieben Karnevalsvereine sind im vergan-
genen Jahr, darunter der Hundemer Kar-
nevalsverein 7976, dem Regionalver-
band als Mitglieder beigetreten, denen
drei Abmeldungen gegenüber stehen. Lo-
bende Worte fand das Tanzturnier des
Niederlahnsteiner Carnevalsvereins und
die Tanzgruppe Blau-Gelb Eifelverein
Ettringen, die den Wanderpokal des RKK
gewann.
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Bitte lnlormalionsmaterial anlordern! - probewohnen möglich!
ABENDFRIEDET{ - Gemelnnützige Senioren Betreuungsge-
selb.fietl mbH, Wllhetmselee A, S4a7 Bad Ems Tet. O 26 Oi-7-4 1
Ceschäftsführer: Dir. Alois Franz

(
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Keine spektakulären Beschlüsse, aber. .,
Die diesjährige Jahrestagung des RKK in Morbach (Hunsrück) wurde zu einem
vollen Erfolg.

Die stattliche Zahl der Delegierten zeigte, daß die lnteressen für das Verbands-
geschehen von großer Bedeutung geworden sind.

Ein besonderes Lob an dieser Stelle gilt den Vereinsvertretern, welche die weite
Reise um der Sache willen nicht gescheut haben.

Wir würden uns freuen, auch einmal Vereinsvertreter an der Jahrestagung be-
grüßen zu dürfen, die schon seit Jahren durch Abwesenheit glänzen.

Leider konnte Vizepräsident Franz an dieser Jahrestagung nicht teilnehmen und
wurde durch Präsident Seidler entschuldigt. Dieser bat gleichzeitig, ihm ein Jahr
Pause zu gewähren. Die Delegierten stimmten ab, Herrn Franz dieses eine Jahr
Urlaub zu gewähren.

Aus den gegebenen Berichten war zu entnehmen, daß das RKK-Präsidium im
letzten Jahr sehr rege war. So ist auch das längst fällige Gespräch mit dem
Ministerium der Finanzen in Gdng gebracht worden.

Eine für alle dem RKK angeschlossenen Vereine günstige Unfallversicherung,
soll noch in diesem Jahr zum Abschluß gebracht werden.

Durch überlegtes und sparsames Wirtschaften des Präsidiums kann auch weiter-
hin der Jahresbeitrag von 40,- DM belassen werden. Es erfolgt keine Erhöhung.

Erinnerung an den Empfang in Morbach
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Karnevalsfreunde 1969 Oberbieber
Sa., 26. 1. Prunksitzung mit Proklamation des Kinderprinzenpaares, 20.11 Uhr

Schulturnhalle
So., 10. 2. Kinderkostümfest, 15.11 Uhr, Schulturnhalle
Sa., 16. 2. Kinderkarnevalszug, 14.11 Uhr

lrlörrisüer Fabrplan lleuuied
Sa., 12. 1.

Sa., 19. 1.

Sa., 26. 1.

So., 27. 1.

Sa.,2.2.

Sa., 9. 2.

So., 10. 2.

Do., 14.2.

Sa., 16. 2.

So., 17 2.

Mo., 18. 2.

Di., 19. 2.

Mi..20.2.

Prinzenproklamation, 20..l1 Uhr, Storchen-Saal
Sitzung Ehrengarde, 20.11 Uhr, Heimathaus
Flingnarren, Kostümball, 20.1 1 Uhr, Raiffeisenschule
Funken Bot-Weiß, Kappensitzung, 20.11 Uhr, Heimathaus
l. Große, Prunksitzung, 20.11 Uhr, Storchen-Saal
Erstes Kinderkostümfest, 15.11 Uhr, Storchen-Saal
Blau-Weiß, Gala-Sitzung, 20.1 1 Uhr, Storchen-Saal
Ringnarren, Prunksitzung, 20.11 Uhr, Raiffeisenschule
Hofburg-Eröffnung, 14.00 Uhr, Gaststätte Treppchen (gel. Gäste)
Steckenpferd-Reiter, Kappensitzung mit Tanz, 20.11, Hl. Kreuz
Lustige Buchfinken, Altensitzung, 15.11 Uhr, Heimathaus
Zweites Kinderkostümfest, 15.1 1 Uhr, Storchen-Saal
Großer Möhnenzug, 14.1 1 Uhr, lnnenstadt
Möhnenkaffee, Blau-Weiß, 16.11 Uhr, Gaststätte Treppchen
Möhnensitzung Bot-Weiß, 16.11 Uhr, anschl. Möhnenball, Hl. Kreuz
Möhnenkaffee, Ringnarren, 16.1 1 Uhr, Gaststätte,,lm Raiffeisenring"
Möhnensitzung, Alt-Heddesdorf, 16.1 1 Uhr, anschl. Ball, Bürgerhaus
Möhnensitzung, Lustige Buchfinken, 16.11 Uhr, Heimathaus
Möhnenkaffee, Narren-Club,,Grün-Rot", 16.11 Uhr, Bootshaus
Stadtübergabe auf dem Luisenplatz, Vereidigung der närrischen
Truppen - Eintopfessen
Alt-Heddesdorf, Kostümball 20.1 1 Uhr, Storchen-Saal
Prinzengarde, Maskenball, 20.11 Uhr, Bootshaus, Wassersport
8.00 Uhr Wecken durch die Heddesdorfer Karnevalsgesellschaften
Besuch des Kinderheimes St. Raphael durch Prinzenpaar und
Festausschuß, 1 1.00 Uhr
Großer Bosenmontagszug, 14.11 Uhr, lnnenstadt
Rosenmontags- und Prinzenball in allen Räumen des Heimathauses
(2 Kapellen) unmittelbar im Anschluß an den Rosenmontagszug
Wassersportverein, Lumpenball, 20.1 1 Uhr, Bootshaus

Bappel in allen Gaststätten mit ,,Beerdigung des Karnevals"
Rappel, Alt-Heddesdorf, 20.1 1 Uhr, Bürgerhaus

Katerfrühstück

(:



Termlnplan Wlrgeser KG

Sa., 26. l. I. Kappensitzung, 20.11 Uhr, Hotel Paffhausen

Sa., 9. 2. 2. Kappensitzung, 20.1 1 Uhr, Hotel Paffhausen.

Do., 14.2. Besuch derTagesstätte und der Kindergärten in Wirges, 14.11 Uhr

Sa., 16, 2. Kinderkarneval, 14.11 Uhr, Gastwirtschaft ,,Zur Krone"

Mo., 18.2. Bosenmontagszug, 10.11 Uhr

Terminplan KG,,Scfiwarz-Gold Baudobriga", Boppard

Sa., 19. 1. Prunksitzung mit Tanz, 20.11 Uhr, Hotel Römer

Sa., 26. 1. Prunksitzung mit Tanz, 20.11 Uhr, Hotel Bömer

Fr., 1. 2. Prunksitzung mit Tanz, 20.11 Uhr, Hotel Römer

So., 3. 2. Kindersitzung, 14.11 Uhr, Hotel Römer

Do., 14.2. Möhnenball, 20.11 Uhr, Hotel Ebertor

So., 17. 2. Kinderfastnachtszug, 14.11 Uhr

Großer Funkenball, 20.11 Uhr, Hotel Ebertor

Di., 19. 2. Großer Kehraus,20.11 Uhr, Hotel Ebertor

Terminplan Heimat- und Verkehrsvereiß Lehmen

2.2. - 3. 2. Kirmes in Lehmen

14. 2. Möhnenumzug mit anschließendem Ball

18, 2, Karnevalsumzug

19, 2. Großer bunter Abend

6. 4. - 7. 4. lnt. Jugend-Fußballturnier

30. 4.-1 . 5. Frühlingsfest im Ortsteil Moselsürsch

Terminplan Nlederlahnsteiner Carneval Verein

So., 27. 1. 1. Damensitzung, 15.00 Uhr, "Nassauer Hof"

Sa., 2. 2. 2. Damensitzung, 20.11 Uhr, ,,Stadthalle"

Sa., 9. 2. 3. Damensitzung, 20.11 Uhr, ,,Nassauer Hof"

So., 10. 2. 5. Bhein-Lahneck-Tanzturnier, 14.30 Uhr, Stadthalle

Di., 19. 2. Große Käppenfahrt, 14.00 Uhr

Terminptan Funken Rot-Weiß-Gotd, Koblenz

So., 13. 1. 3x1 1 Geburtstagsfeier 10.33 Uhr

So., 20. l, Altenfest in Koblenz-West, 14.11 Uhr :

So., 27. l. Große Prunksitzung mit Tanz, 19.1 1 Uhr

5a.,2.2. Masken- und Kostümball, 19.11 Uhr

Di., 19. 2. Karnevalsausklang, 19.11 Uhr

(

Terminplan Kottenheimer KG

Sa., 26. l. Damensitzung, 20.11 Uhr, Turnhalle

So., 27. 1. Damensitzung, 19.11 Uhr, Turnhalle

Fr., 1. 2. Drmensitzung, 20.11 Uhr, Turnhalle

Sa., 2. 2. Damensitzung, 20.1 1 Uhr, Turnhalle

Do., 14. 2. Möhnensitzung, 20..l1 Uhr, Adler
So., 17. 2. Prinzenkrönung, 20.11 Uhr, Adler
Mo., 18. 2. Rosenmontagszug, 14.11 Uhr,

Rosenmontagsball, 19.11 Uhr, Adler
Fastnachtsdienstagsball, 20.1 1 Uhr, Adlert Di., 19. 2.

Sa., 19: 1.

Sa., 26. 1.

So., 3. 2.

Sa., 9. 2.

Do., 14. 2.

Mo., 18. 2.

Terminplan Emser KG

lnthronisierung, 20.11 Uhr, Staatlicher Kursaal

Prunksitzung, 20.11 Uhr, ,,Alte Krone"

Familien-Kreppel-Kaffee, 14.1 1 Uhr, Staatlicher Kursaal

Nostalgie-Ball, 20.11 Uhr, Staatlicher Kursaal

Damen-Kreppel-Kaffee, 14.1 1 Uhr, "Alte Krone"

Rosenmontags-Umzug, der Emser Karnevalisten

lr)\ (t

(C,

(C

Terminplan Hillsdrcid
So., 10. 2. Kindermaskenball

Do., 14. 2, . Buntes Möhnentreiben

Terminplan Horchheimer GV

So., 13. l. Altensitzung, 15.11 Uhr, Turnerheim

Sa., 26. 1. 1. Fremdensitzung, 20.11 Uhr, Turnerheim

Sa., 9. 2. 2. Fremdensitzung, 20.11 Uhr, Turnerheim

Do., 14. 2. Möhnenkaffee, 15.1 1 , Möhnenball, 20.1 l, Kolpinghaus

So., 17. 2. Kinderumzug, 13.15 Uhr

Terminplan der KG Gladbadr

Sa., .l2. 1. Prinzeneinführung, 20.1,l Uhr

Sa. 19. l. Festkommers, 100 Jahre KG Gladbach, 20.11 Uhr

Sa., 2. 2. 1. Prunksitzung, 20.11 Uhr

Sa., 9. 2. 2. Prunksitzung, 20.11 Uhr

Mo.,18.2. Großer Rosenmontagszug, 14.11 Uhr



Nachruf !

Voller Trauer nehmen wir Abschied von

unserem

EhrenPräsident
Peter Seelig

\{ir verlieren in ihm einen über unsere

Grenzen bekannten und beliebten Mann

des heimatlichen Brauchtums ,,Karneval '

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Begionalverband Karnevalistischer Kor'

porationen Bhein-Mosel-Lahn-Sieg-

Westerwald-Hunsrück-Eif el-Mayf eld

Ortwin Seidler, Präsident

,

Ein Kinderprinzessin-Kleid

abzugeben

Zu ertragen bei Werner Scheidweiler,
5450 Neuwied 21 (Engers) unter der

Telefon-Numm er (02622) 35 20

Günstige Gelegenheit !

Die Karnevalsgesellchaft ,,Dilldappen"
Morbach hat aus ihren Requisiten fol-

gende Kostüme günstig abzugeben:

Cowboykostüme (echt Leder)
Häschenkostüme

Kostüme,,Spanisc{ret T anz"
Es handelt sich jeweils um 10-1 1 Ko-

stüme, aliesamt in sehr gutem Zustand
(ein- bis zweimal getragen).

lnteressenten setzen sich bitte mit der
KG,,Dilldappen", Kurt Weyand-Beste-
her, Raiffeisenstraße 12, 5552 Morbach,

in Verbindung. Auf Wunsch können

Fotos übersandt werden.

Danke
Allen Freunden und Mitarbeitern, beson-

ders den lnserenten in dieser Broschüre,

danken wir sehr herzlich.

Die lnserenten in dieser ,,Bütt" empfeh-

len wir lhrer Aufmerksamkeit.

Eine Bitte: Werden Sie Mitglied im RKK

und unterstützen Sie unser heimatliches

Brauchtum.

' r'!!r'!!|}|>|>r'!!!r> |}!:

Die Bütt
Regionalverband Karneval istischer
Korporationen
Rhein-Mosel-Lahn e.V.
5400 Koblenz I
Karl-Russell-Straße 40

Verantwortl iclre Fedakteu re

Ortwin Seidler -
Willi Hardt -
Bernhard Jadischke

(

{ri

(

('

(

Kinder-Fanfarenzug der KG Blau-Weiß-Gold, Koblenz-Lützel

Partnerschaft KG _,,Ringnatren" Neuwied mit der Wetzlarer KG.

KG rrRingnarren" schließt Partnerschaft
mit Wetzlarer Karnevalsgesellschaft

Neuwied - Am29,9.79, um 15 Uhr, sind einige Vorctrndsmitgtieder und
dq Elferrat dcr XG Ringnrrren zu einem persönlichen GesprÄch nrch
Wetzlar an der Lrhn, zur TYetzlarer KG e.V. gefahrcn. Die Zusemmen-
}unft erfolgte euf Einlrdung der Wetzlarer XG. Der Wetzlarei vorirtand
war zrhlenmö0ig slrrk yertreten und empfing die Ringnarren mit gro0er
karnevrlistischer llerzlichkeit
Es wurde eine karnevalistische vermieden werden, wird in Zukunft
Partnerschaft ausgearbeitetwo das jeder Veranstaltungskalender erst
Brauchtum rheinischen Flumors, besprochen.
die Geselligkeit und eine kulturelle Dieses humorvolle Beisammensein
rheinisch/hessische, humorvolle in Wetdar brachte nicht nur Gesel-
Pf1ege in den Vordergrund rückten. ligkeit, sondern es wurden auch ge-
Die Partnerschaftsurkunden wer- genseitige kamevalistische Erfäh-
den zu einem späteren Zeitpunkt rungen ausgetauscht, blickt doch
noch unterzeichnet. Präsident Wager von der Wetzlarer
Eine Wetzlarer Abordnung kommt KG auf eine-30-jährige Erfahrung
am 9. Dezember 1979, aus Anlaß zurück. Ihm gegenüber blickt prä-
des l0-jährigen Bestehens der Ring. sident Hans Befort von der KF
narren, nach Neuwied. ,,Ringnarren" auf 25-jährige kar-
Am 26. Januar 1980 fährt eine Ab- nevalistische Erfahrung zurück, Es
ordnung der KG ,,Ringnarren" war ein ,,Früchtetragender', karne-
nach Wetzlar /Lahn wo die Wetzla- valistischer Austausch, der durch
rer KG ihre erste Gala-Prunk-- eine Partnerschaft besiegelt wurde.
Sitzung hat. Dank von Präsident Bedfort war
Damit Terminüberschneidungen dies zustandegekommen.



NET'WIEDER ZEITI,'NG

-sg- Hoh€ Werte ak geradcru wegrvel-
sndes Zolchen 8e8en Stre0r Encrgie- und
öhologiesrgen hat der heitere Beruferater
Hus Sache 8u nörrl$her uberreugung
dem ,,Goldenen Sch6rJer{ ngemessen. Der
IEßlonl€rte Justircberc der diesen Maü-
Orden ds Neuwloder Nrenclubs .Grün-
Rot" (NGR) ru epÄten Frcltrguchtstunde
lm Helmthaus enlgcgomahm, sah das
hedgretlllche lndlz lilr *lno Behauptun-
gen bemndere lä 

"ElnEd-Spottqbriolef'der Schfier, ds nicht nur hierzulude
rchlicht Schubkare heißt.

Zu Plädoyer fürs so ureltnützliche
Gefährt hatte der Herr Oberstaatsuwalt (i,
R) außer dem Mini-Abbild auf dem Orden
sogar ein einrädriges Original ,,hsutnah"
vor sich, Als Bütt in die der fidele Freke
stieg.

Und wmm er dort nicht nur die
Neuwleder Schärjer pries, sondem auch dbn
Atomgegnem riet, 6ich fi.ir den ,,Goldenen
Schärjer"-Orden stsrk zu machen, da6 war
bald einsichtig erklärh Mit einem solchen
Einrad$abriolet das lest geräushlos und
schallmauerfr€i - auch keinor Fremdkrsft-
stoffe bedürfe, ließen sich doch fraglos alle
Verkebrs- ud Energieprobleme lösen. So

Nr.203 / MOMAG 12. NOVEMBEB l9?9

Einradcabriolet löst Energieprobleme (
lleuer ,,Goldtchäilef llans Srchs pdos dls llouwleder - latespaE mll Annellesc Ileyenschmldt

doziertg der passionierte Auto-Schnelfah-
rer, der sich seit Freitag obendrein als
,,Ordenskapitalist" behehtet nachdem er
zur Aacheirer Nurendekoration ,,Wider den
tierirchen Ernsf' (1954) und dem Nürnber-
ger 

"Wider 
dem Neidhammel Orden" (1088)

nun n@h den Neuwieder Großorden habe
empfanSen dürfen.

Somit sei er auch ,doppelter Ordensbru-
der" des ebenlalls ar Aehener Ritterrunde
zÄhlenden Bundesminist€ls Ertl und neuer
,Coldschärjer"-Gefährte von Fußballeridol
Fritz walter, der zur NcR-Prunksitzwg al8
??er Ordensträger kam und dafür stümisch
begrü6t mrde. Wie darüber, so freute sich
Hans Srchs besonders, in der Neuwieder
nänisclten Ehrenrunde mit Dr. llms
Schlechter eiDen Vornamenwett€r ggü
samt gleichen Initialen ,,HS" zu haben.

De! Neuwieder Ehrenbürger hielt al6
Ordenst äger des Vorjahres dem ,,bohen
nänischen Ankläge1' aus der nlnbkuchen-
metropole" eine Laudatio, die de! Jröhli-
chen Menschen Sachs" von dessen Motor-
radsausen durchs Neuwied von vor 45
Jahren bis n häuElldhen tlobbys zeichnete,
Dem huorigen Staetsenwalt rurde dabei
attestiert, daß er in den fst 25 Jdhren "Ws

bin ichl' nicht ruletzt d€Bhalb millionenfa-
cher Synpathien teilhaftig gworden sei,
weil er stets beweise, daß .,auch Be@te bloß
Menshen slnd."

Und als Rate-As eryies sich dau Sachs
erneut auch in Neuwied" Nrubdem NGR-
NarremeiFt€r Jadiscb*e EUe,,Goldschär-
jer"-Itrsignien und Oberbürgsmeister
Schmelzer auch den Nmenorden de! Stadt
dügereicht hatten, km die für Sachsylllig
uerusrtete Überrwhung: Die Mü{ ':r
Schauspielerin, Joumatisti! ud Stai{ ,
Anneliese Fleyen*hmidt rausht€ I
Äbenddimdl auf die Bühne. Die Nail.
waren begeist€rt und nur der Hm komte
seine Rateteam-Nachbrin uter der zuvoi
aufgesetzt€n Augenbinde nicht EeheL Für
ihn hie8 es erstmals nach erprcbtet Ty-Ma-
nier: Wer ist der Eütelgst? 

"Robertkmbke" alias NCN-Ehren-Elfenatnadder
Görges gab dem Routinier statt der üblichen
rehn die Nürenzahl rcn elf Fragen frei, un{
- bei der elften wacs herau: Ameliese!
Hans Sehs schloß freudestrahlend die
.FIey' in die Ame, ud die Spauwg löste
6icb zum tröhlichen Finale der von Fredi
Wilter schrun8voll moderierten Sitzug,

(

{

Liebe, hohe Gäste zu Besuch beim Narren-Club

(

( ('r



100 Jabre KG Gladbadt
lm Jahre 1980 begeht die Karnevalsgesellschaft 1880 e. V. Glad-

bach ihr 1 00jähriges Vereinsjubiläum.
Aus diesem Grunde möchte die KG Gladbach hiermit alle Vereine

und Freunde der Gesellschaft herzlich einladen.

Prinz Bodo - Prinzessin Heidi - Herrscherpaar 1980 in Gladbach

(

{

Zwei Bilder von Gladbacher Festwagen

(

(l

(

.l
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Großhandlung in Volksfest- und
Karnevalsartikel

Große Auswahl an Geschenkartikel für
Tombolen und Wurfartikel (außer
Zuckerware)

Peter
Schlaudt
Andernacher Str. 170

5400 Koblenz-Lützel

Telelon (0261) 83525
Geschäftszeiten :

9.00 - 12.30 Uhr

ln der Jahreshauptversammlung des

RKK am 20. 10. 1979 in Morbach

wurde die Wirgeser Karnevals-

gesellschaft e. V., Wirges, mit der

Ausrichtung der nächsten Jahrestagung

beauftragt. Schon.letzt steht der L
Termin für diese Jahrestagung fest. \ '
Sie findet am Samstag, 18. 10. 1980 I
in der z. Z. noch im Bau befindlichen

Stadthalle in Wirges statt.

Nebenstehendes Bild zeigt eine Feder-

zeichnung von der Altstadt von

Wirges, mit dem Westerwälder Dom.

Montag bis Freitag

- 14.00 - 17.00 Uhr

(

(t

(

Karnevalsmützen, Fahnen,
Fahnenschleifen und
Schärpen
Freundschafts- und
Stammtischwimpel
Verei ns-, Firmenabzeiche:*;
MonogramnF unrl



Fr., 18. 1.

Sa., 19. 1.

So,, 20. 1.

Sa., 26. 1.

Närriscfier Fahrplan Koblenz

So., 27. |.

Fr., 1. 2.

5a.,2. 2.

Prinzenproklamation, AKK, 20.00 Uhr, Bhein-Mosel-Halle
Altensitzung, GKKG, 1 5.1 1 Uhr,. Rhein-Mosel-Halle

Altenfest, Rot-Wetß-Gold, 14.1 i tJhr, Mosel-Tanzpalast
Sitzung für Bundes5ahn-Soz., GKKG, 15.1 1 Uhr, Rhein-Mosel-Halle
Seniorensitzung, KG Kapuzenmänner, 15.11 Uhr, Vereinshaus
Nachmittagssitzung, Rheinfreunde, 15.1 1 Uhr, ,,Roter Ochse"
1. Prunksitzung, Blau-Weiß, 20.11 Uhr, ,,Zum schwarzen Bären"
Sitzung, KG Kapuzenmänner, 20.11 Uhr, Vereinshaus.Kesselheim
Prunksitzung mit Ball, Gelb-Rot, 20.1 1 Uhr, Rhein-Mosel-Halle
1. Prunksitzung, KA-JU-LU Blau-Gelb, 20.1 I Uhr, Kath. Jugendheim

Jubiläumsveranstaltung,,,Die Zufälligen", 11.11 Uhr,,,Roter Ochse"
Kappensitzung, Heimatfreunde Ley, 15.11 Uhr, Gasthof ,,Linde"
Prunksitzung, tRot-weiß-Gold, 1 9.1 1 Uhr, Mosel-Tanzpalast

2. Närrische Sitzung, CCKK, 20.1 1 Uhr, Offiziersheim, Rizzastraße

Masken- und Kostümball, Rot-Weiß-Gold, 19.1 1 Uhr, Mosel-Tanzpal.
1. Prunksitzung, GKKG, 20.1 1 Uhr, Rhein-Mosel-Halle
1. Jubiläumssitzung, Rheinfreunde, 20.1 1 Uhr, ,,Roter Ochse"
2. Prunksitzung, Blau-Weiß, 20.11 Uhr, ,,Zum schwarzen Bären"
Kappensitzung, Heimatfreunde Lay, 20.11 Uhr, Gasthof ,,Linde"
2. Sitzung für Bundesbahn-Sozialw., GKKG, 15.11 Uhr, Rh.-M.-Halle
Närrische Seniorensitzung, Blau-Weiß-Gold, 15.11 Uhr, Altenheim

Trockensitzung, Rot-Weiß, 20.1 1 Uhr, Rhein-Mosel-Halle

Trockensitzung, Rot-Weiß, 20.1 1 Uhr, Rhein-Mosel-Halle

Trockensitzung, Rot-Weiß, 20.1 1 Uhr, Rhein-Mosel-Halle

2. lubiläumssitzung, Rheinfreunde, 20.11 Uhr, "Roter Ochse"

Husaren-Prunksitzung, 20.11 Uhr, Mosel-Tanzpalast

Eröffnung dds Weinmarktes, Vereidigung der Möhnen und Amezonen
AKK, 10.11 Uhr, Plan
Altennachmittag der Möhnen, Grün-Weiß, 14.1 1, Restaurant Scheer

Vereidigung der Garden, AKK, 13.11 Uhr, Plan
Erstürmung des lll. Korps, AKK, 14.11 Uhr, lll. Korps, Rizzastraße

Trad. Wohltätigkeitsveranst., Grün-Weiß, 9.00 Uhr, Neversstraße
Karnev. Tanzabend, Grün-Weiß, 20.11 Uhr, Restaurant Scheer
Kostümball, GKKG, 20.1 1 Uhr, Rhein-Mosel-Halle
Tanz, Blau-Weiß-Gold, 20.11 Uhr, Turnhaile
Kostümball, Karthäuser Möhnen, 20.1 1 Uhr, Mensa
Kostüm5all, Kapuzenmänner, 20.11 Uhr, Vereinshaus Kesselheim
Sitzung, Kath. Kirchenchor, 20.11 Uhr, Weinhaus Merkelbach
Buntes Kostümtreiben, Lütz. Ccrnevalverein, 20.1 1, Gasthof Dellweg
Masken- und Kostümfest, Rheinfreunde,20j1 Uhr, ,,Roter Ochse"

Närrische Ratssitzung, AKK, 10.1 1 Uhr, Rhein-Mosel-Halle
Schlüsselübergabe, AKK, 12.1 1 Uhr, Plan
Großer Kinderkarnevalszug, 14.1 1 Uhr, Wallersheim u. Neuendorf

Trad. Wohltätigkeitsveranstaltung, Grün-Weiß, 9.00, Neversstraße
Rosenmontagszug, Motto: ,,Alles geck am Deutschen Eck", 13,1 1

So., 3. 2.

Mo.,4.2.
Di., 5. 2.

Mi., 6. 2.

Sa., 9. 2.

Mi., 13. 2.

Do., 14. 2.

Fr., 15. 2.

Sa., 16. 2.

So., 17. 2.

Mo., 18. 2.

Planung ist alles o. o

. . , und Sie, liebe Freunde deo Karnevals, planen dodr auch. Wldrtlg slnd natärlldr
die Termine. Wir wollen lhnen die mühsame Arbeit des Kalenderwälzens abnch-
men und zeigen lhnen hier den wlchtigsten Termln der Karnevallaten für dlc
nächsten Jahre auf, Rosenmontag ist:

c(

t)

1980 am ,l8. 2.

1981 am 2.3.
1982 am 22. 2.

1983 am t4. 2.

1984 am 5. 3.

1985 am 18. 2.

1986 am 10. 2.

1987 am 2.3,
1988 am 15. 2.

1989 am 6.2.

1990 am 26. 2.

l99l am ll. 2.

1992 am 2.3.
1993 am 22. 2.

1994 am 14. 2.

1995 am 27. 2.

1996 am t9. 2.

1997 am 10. 2.

1998 am 23. 2.

1999 am 15. 2.

(

t)

C

(r

Bekleidurrg für Komitee, Elferrat, lvlusikzüge,

G arde, Tanzgarden, Prinzenpaare, Pagen

C direkt ab Fabrlk zu günstlgen Prelsen

sowie Komiteemützen, Kopfbede&ungen für
Garden, Spielmannszüge usu),

Bitte fordern Sle unser Angebot an I

C A, IfnhOf verernskrerduns - Maokonrekrron

Maximilianstraße 5 - 8750 Ascfiaffenburg - Tel. (0 60 21) 2 61 40



Vereinslokal des NCN

Clubraum fw
Familienfeiern und
Taguhgen

Nette-Pils-Stube
lnh. Erika Schaback

Marktstral3e 4 . 5450 Neuwied 1

Telefon (02631) 23623

\'
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